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Abgerutscht
Das Tiefdruckgebiet Daisy hat im
Bundesgebiet nachweislich Spu-
ren hinterlassen. Selbst in sonst
schneearmen Regionen darf man
sich an verschneiten Landschaften
erfreuen. Aber die Freude über Eis
und Schnee ist nicht ungetrübt. Da
dutzende Dörfer an der Küste und
auf einzelnen Ostseeinseln auf-
grund nie dagewesener Schnee-
massen zeitweise von der Außen-
welt abgeschnitten waren, muss
man wohl eher von einem Winter-
chaos sprechen. Doch auch nach-
dem sich die Wetterlage entschärft
hat, sind die winterlichen Gefah-
ren noch längst nicht gebannt.
Des Öfteren beginnen die Probleme
erst, wenn die Temperaturen wie-
der in den Plusbereich geklettert
sind. Denn bei Tauwetter stellen
Dachlawinen ein nicht kalkulier-
bares Risiko dar. Häufig kommt es
zu Eisplatten- oder Schneeabgän-
gen, die Sach- oder manchmal so-
gar Personenschäden verursachen.
Es stellt sich daher die Frage, ob
der Hauseigentümer für diese ver-
antwortlich gemacht werden kann. 

Die Regresspflicht hängt – wie so
häufig – von dem Einzelfall ab.
Nach der Rechtsprechung des
Bundesgerichtshofs muss sich
grundsätzlich jeder selbst vor
Dachlawinen schützen. Das be-
deutet aber nicht, dass der Gebäu-
deeigentümer für einen Schadens-
fall überhaupt nicht verantwort-
lich gemacht werden kann. Der
Betreffende ist sehr wohl haftbar,
wenn er die sog. Verkehrssiche-
rungspflicht außer Acht gelassen
hat. Welche Vorkehrungen im Ein-
zelnen gegen „Schnee- und Eis-
bruch“ ergriffen werden müssen,
richtet sich beispielsweise nach
den örtlichen Gepflogenheiten, der
allgemeinen Schneelage des Ortes
oder der Lage des Gebäudes. In der
Rechtsprechung ist anerkannt,
dass in schneereichen Gebieten
höhere Anforderungen zu stellen
sind als in schneearmen Gegenden. 

Der Anbau von Schneefanggittern
ist teilweise baupolizeilich vorge-
schrieben. Sofern eine entspre-
chende Regelung existiert, muss
der Hauseigentümer in aller Regel
für Schäden durch Dachlawinen
haften, wenn die Gitter nicht vor-
schriftsmäßig montiert sind oder
ganz fehlen. Auch wenn eine
entsprechende Vorschrift zum
Anbringen von Vorrichtungen
gegen Schneerutschgefahr nicht
besteht, können von einem Haus-
eigentümer durchaus Sicherungs-
vorkehrungen verlangt werden.

Dies gilt insbesondere, wenn
Umstände vorliegen, die präventive
Maßnahmen erforderlich machen.
Zu diesen Umständen kann die
Dachstruktur zählen. Nach Auf-
fassung des Oberlandesgerichts
Karlsruhe sind in schneearmen
Gebieten, zu den auch die ober-
rheinische Tiefebene oder die
Vorderpfalz gehören, ab einer
Dachneigung von 45 Grad Siche-
rungsgitter anzubringen. Hat der
Hauseigentümer Schneefanggitter
angebracht, soll dieser nach einem
Urteil des Landgerichts (LG) Passau
grundsätzlich seiner Verkehrssi-
cherungspflicht gegen den Ab-
gang von Dachlawinen nachge-
kommen sein. Weitere Maßnah-
men zur Absicherung von Dachla-
winen – so die Richter – seien von
dem Hauseigentümer nur zu
verlangen, wenn besondere
Umstände, insbesondere durch die
Bauweise des Daches, vorlägen.
Allein der Umstand stärkerer
Schneefälle bzw. stärkerer Schnee-
ablagerungen auf Hausdächern
habe eine Warnungsverpflichtung
nicht ausgelöst. 

Eine Pflicht zur Warnung vor
Dachlawinen soll nach einem
Urteil des LG Karlsruhe – in unse-
ren Breitengraden – in der Regel
erst dann gegeben sein, wenn
angesichts der Veränderung der
Witterungslage und des Einsetzens
von starkem Tauwetter Anhalts-
punkte für das alsbaldige Nieder-
gehen von Schneemassen an der
Dachschräge vorliegen. Nach
Ansicht der Kammer müsse der
Hauseigentümer grundsätzlich
keine Warntafeln aufstellen, wenn
sich auf dem bis zu 30 Grad
geneigten Dach des Anwesens le-
diglich Schnee angesammelt hätte.
Denn im städtischen Straßennetz
stelle es keine Besonderheit dar,
dass Straßen und Plätze, die an
bebaute Grundstücke angrenzten,
vielfach oder regelmäßig von Teil-
nehmern des stehenden bzw.
ruhenden Verkehrs benutzt würden.
Hierin liege keine für sich zur
Begründung einer gesteigerten
Verkehrssicherungspflicht hinrei-
chende Besonderheit.

Bei diesen rechtlichen Aussichten
sollte man besser nicht an die
drohenden Schneemassen auf den
Dächern denken, da bekanntlich
auch ein Gedanke zur Lawine wer-
den kann!

Rechtsanwälte
Heberer & Coll.

Heberer_Kolumne_0210_KA1303_15  14.01.10  17:36  Seite 1



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo true
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Preserve
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 200
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 200
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 200
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 200
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.20000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1270
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1270
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<


    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>



    /HUN <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 6.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>


    /SKY <>

    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 6.0 and later.)
    /DEU (Karlsruher Anzeiger, Anzeigen)
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [1270 1270]
  /PageSize [992.126 1474.016]
>> setpagedevice


